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Erfüllung

Das Unmögliche möglich machen

© Hans Rosegger


Warum schreibe ich dieses Buch?

Es ist mir wichtig dir gleich zu Anfang zu sagen, dass ich dieses Buch in der Rolle des Gleichen unter Gleichen schreibe. Ich bin nicht dein Lehrer, sondern ich schreibe dieses Buch um dich an etwas zu erinnern, das du wahrscheinlich vergessen hast, denn sonst würde dich dieses Buch nicht interessieren. Irgendeine Ursache hat dich dazu veranlasst dieses Buch in die Hand zu nehmen und bis zu dieser Zeile zu lesen. Hast du eine Ahnung welche Ursache das ist? Weißt du wieso du ausgerechnet dieses Buch aufgeschlagen hast? Mit großer Sicherheit bist du auf einer Suche und hast noch nicht gefunden, was du begehrst.

Ich nehme an, du vermisst die Erfüllung deines Lebens mit Sinn und Bedeutung, mit Lebensfreude und Zufriedenheit. Um erfüllt zu werden, muss man ergründen, was man selbst unter Erfüllung versteht und wie sie zustande kommt. Es ist nicht anders als bei der Goldsuche: Wenn du nichts über Gold weißt, weder wo es vorkommt, noch wie es aussieht oder wie man es gewinnt, dann kannst du lange buddeln. Du wirst kein Gold finden. Mit der Erfüllung ist es ganz ähnlich. Doch leider ist Erfüllung komplizierter als Gold. Unter Erfüllung verbergen sich viele Ansichten, Wünsche und Glaubenssätze. Jeder Mensch versteht unter Erfüllung etwas anderes. Meistens etwas, was sehr individuell zugeschnitten ist und meistens auch etwas, das in dem betreffenden Leben nicht oder nur wenig vorhanden ist.

Ich werde dir zeigen, dass wir alle eine programmierte Vorstellung von Erfüllung in uns tragen, die wir nicht weiter hinterfragen. Ich stelle dir einige Gedanken vor, die eine recht unübliche Definition von Erfüllung beinhalten und ich hoffe, du nimmst dir Zeit darüber nachzudenken. Es ist natürlich klar, dass es die Erfüllung nicht gibt, da jeder Mensch etwas anderes darunter versteht. Jedoch ist es möglich einen Weg zu beschreiben, mit dem jeder Mensch dazu fähig wird, Erfüllung zu erleben. Dieser Weg ist universell und unterliegt keinen Beschränkungen. Er ist auch grundsätzlich frei von Qualen und Mühsal, aber derjenige, der ihn beschreitet, projiziert seine Beschränkungen auf ihn. So bestimmt der Wanderer selbst, ob der Weg leicht oder schwer zu bewältigen ist. Der Weg funktioniert für jeden, der bereit ist, sich darauf einzulassen. Der aber auch bereit ist, dafür eine Menge Ballast aufzugeben, auch wenn es sich dabei um liebgewordene Ansichten und Gewohnheiten handelt. Wir können nämlich keine neue Fähigkeit entwickeln, wenn wir am Status Quo festhalten. Erfüllung kann erst durch eine weitgehende Umstrukturierung unserer selbst eintreten. Vor allem von jenem, von dem wir fest überzeugt sind, und von dem, was wir für die Wahrheit ansehen und an das wir uns aus Überzeugung halten.

Die Arbeit, die wir hier leisten werden, teilt sich in zwei große Bereiche: Zunächst müssen einige Schritte getan werden, damit sich der Boden für die Erfüllung entwickeln kann. Dann muss dieser Boden sorgfältig gepflegt werden, damit auf diesem Boden das Neue wachsen kann. Es ist ein kontinuierliches Üben, Entscheiden und Erkennen dessen, was dir der Alltag bringt.

Die Navigation auf dem Weg der Erfüllung, ist der zweite große Bereich, den es zu lernen gilt. Diese Navigation wird dir durch einfache Übungen ermöglicht. Sie versetzen dich schnell in die Lage, einen emotionalen Grundzustand zu entwickeln, in dem Erfüllung geschehen kann.

Du hast sicherlich schon viele Informationen in anderen Büchern gelesen, die alle mit der einen oder anderen Theorie glänzten. Ich werde Theorie nur dort anmerken, wo es unvermeidlich ist. Das meiste davon findest du im Anhang! Um dein persönliches Leben zu erfüllen und dadurch glücklich und zufrieden zu sein, ist es nicht wichtig, sich in den Theorien auszukennen, sondern du musst die Methoden anwenden, die dir das ermöglichen, was du erleben willst. Du musst es TUN. Wissen reicht nicht aus, um in dieser Welt deine Erfüllung zu erleben. Genauso wie wir Gedanken und Ideen in Handlungen umsetzen müssen, damit das Entsprechende in unserem Leben geschieht, so musst du auch die Anregungen in diesem Buch in Handlungen umsetzen. Betrachte dieses Buch als eine Grundlage, auf der du aufbauen kannst. Ich gebe dir die Informationen, die du brauchst um dich selbst in einen Zustand zu bringen, indem Erfüllung eintreten kann. Aber dies ist kein Wissensbuch, das nur deinen intellektuellen Wissensdurst befriedigt. Einfach nur die Information zu lesen, mag ja ein netter Zeitvertreib sein, aber wenn du wirklich Anderes in deinem Leben erfahren willst, dann musst du die Information in dein Herz einziehen lassen und danach handeln. Selbst dann, wenn es scheinbar allem widerspricht, was du jemals gelernt hast.


Was ist überhaupt „Erfüllung“?

Was ich unter Erfüllung verstehe, wird klar, wenn man sich die einfachste Bedeutung des Wortes ansieht: Etwas wird erfüllt oder gefüllt. Anders ausgedrückt wird das Leere ausgelöscht. In der materiellen Welt ist es einfach zu verstehen. Wird Wasser in eine Vase gegossen, nimmt es die Form der inneren Vase an und lässt die zuvor vorhandene Leere in der Vase verschwinden. Das bedeutet aber auch, dass eine gefüllte Vase nicht weiter gefüllt werden kann. Um eine Füllung zu erfahren ist es unabdingbar erforderlich leer zu sein. Die Welt macht es vor und jeder Mensch kann das im Physischen nachvollziehen. Ganz ähnlich spielt es sich im psychischen Erleben ab. Getrieben von dem Wunsch die innere Leere aufzufüllen, belädt sich das Bewusstsein mit Informationen. Manchmal mit Informationen, die schwer zu ertragen sind. Ein beladenes Bewusstsein kann aber keine Erfüllung mehr erfahren, weil darin kein Platz mehr ist. Um jedoch das zu erfahren, was ich mit Erfüllung meine, ist es unumgänglich, diesen Platz wieder zu schaffen. Das geschieht, indem die bisher aufgenommenen Informationen geprüft und die falschen und überflüssigen auch losgelassen werden. Ohne dieses Entleeren des bisher Aufgenommenen, kann Erfüllung nicht geschehen.

Eines der sehnsüchtigsten Ziele der Menschen ist es, Erfüllung im Leben zu finden. Doch was genau diese Erfüllung ist, kann nicht definiert werden. Erfüllung ist immer subjektiv, persönlich und individuell. Es gibt dafür weder Maß noch Regeln und deshalb ist es auch ein Ziel, das die größten persönlichen Anstrengungen, Mut und Ausdauer erfordert.

Erfüllung ist grundsätzlich erreichbar. Auch wenn die Bedingungen, unter denen sie eintreten kann, am Anfang unakzeptabel oder unerreichbar erscheinen. Erfüllung ist ein Juwel, das sich in den Tiefen des menschlichen Wesens versteckt und gefunden werden will. Dieses Juwel ist unter den Glaubenssystemen verborgen, die sich im Zuge der menschlichen Entwicklung angesammelt haben. Sowohl persönliche als auch kulturelle, gesellschaftliche und sogar evolutionäre Glaubenssysteme haben den direkten Zugang verdeckt. Sie müssen zuerst aufgedeckt und abgeschafft werden, damit die Wahrheit über das menschliche Wesen und das Licht der höchsten Wirklichkeit aufscheinen kann.

Traditionell wurde dafür die Meditation verwendet. Die Menschheit hat viele Schulen hervorgebracht, die sich mit der „großen Erfahrung“ beschäftigen, doch es waren bisher immer nur Einzelne, denen es gelungen ist. Erfüllung ist nicht etwas, das man selbst aktiv erzeugen kann. Es ist ein Geschenk, das einem zuteilwird. Sie ist ein Geschenk, eine Gnade, die aus den Tiefen des eigenen Wesens aufsteigt und aufleuchtet. Es gibt keine Möglichkeit, diese Gnade abzulehnen, jedoch kann man die Suche danach eindämmen, indem man die Glaubenssysteme über die erfahrene Welt nicht hinterfragt. Das Eindämmen der Suche geschieht durch die Verlagerung der Sehnsucht nach Erfüllung auf die vom Bewusstsein geschaffenen Formen. Wenn wir in der Welt nach Erfüllung suchen, begeben wir uns auf einen endlosen Weg der Enttäuschungen. Jede Enttäuschung nimmt ein wenig von dem Nebel weg, der die Sicht auf die wirkliche Natur des Menschen und seine Welt verbirgt. Dieser Weg endet erst, wenn alle Enttäuschungen bis in all ihre Tiefen ausgekostet und durchlebt wurden. Dann kommen wir am Boden der Tatsachen an und sind am Boden zerstört, denn das Leben ist ja so enttäuschend. Frustriert ziehen wir uns dann in der Regel in uns selbst zurück und kommen so prompt auf den richtigen Weg. Wir wenden uns von der Welt ab und unserem Inneren zu. Wir beginnen zu meditieren und erleben es als die höchste Wirklichkeit und wünschten uns, es doch schon früher gemacht zu haben. Das ganze Leid und die Qualen eines nach außen gerichteten Lebens wären unnötig gewesen. Doch waren sie das wirklich? Haben nicht die erlittenen Enttäuschungen erst dazu geführt, dass wir uns nach innen wandten? Diesen mühevollen Weg durch die Leiden des Lebens kann man sich ersparen. Doch dazu muss man bereit sein, alles über Bord zu werfen, was den Gang nach innen behindert. Schreitet man dann auf diesem inneren Weg fort, erkennt man, dass Meditation im besten Fall nur zur höchsten Wirklichkeit führt. Die höchste Wirklichkeit ist etwas, dem man sich zwar nähert und in die man hineinwächst, in der man zwar sein, sie aber nicht haben kann. Ein erfülltes Leben ist für uns erreichbar und es geschieht auch, doch dazu müssen wir das Geheimnis der Geheimnisse akzeptieren: Zur universalen Liebe zu werden, in der Liebende und Geliebte eins sind. In der die Schöpfung und der Schöpfer eins und in der das Endliche und das Unendliche vereint sind.

Wenn ein Mensch Erfüllung erfährt, dann ist Gott nicht länger eine Metapher für das Undenkbare, sondern wird zu einer wirkenden Fähigkeit. Eine Kraft, der nichts mehr widerstehen kann. Diese Kraft ergießt sich in das Gefäß Mensch, erfüllt und durchstrahlt es, so dass dieser Mensch fortan über ein freies und erleuchtetes Bewusstsein verfügt.

Wir müssen hier auf der Erde eine ganze Reihe von Dingen für diese Erfüllung in Einklang bringen. Das fängt mit einfachsten Änderungen im Ablauf unseres Alltags an, geht über mentale Veränderungen hin zur Neuordnung unserer inneren Werte und Haltungen. Die von uns gebildete westliche Gesellschaftsordnung und ihre Werte stehen dieser Harmonisierung entgegen, denn erfüllte Menschen sind für sie nicht mehr brauchbar. Sie sind weder leicht zu lenken, noch auszubeuten. Vielleicht hält sie sie sogar für ihr eigenes Fortbestehen für gefährlich. Ich überlasse es dir diese Gedanken zu Ende zu denken, denn sie sprengen den Rahmen dieses Buches.

Jedenfalls verhalten sich die meisten Menschen im Augenblick so, dass sich ihre eigene Entwicklung von einer Erfüllung entfernt, weil sie den angelernten Werten und Haltungen noch folgen. Doch wenn wir uns beruhigen und die alten falschen Glaubenssysteme nacheinander außer Kraft setzen, dann spüren wir allmählich die Gegenwart eines größeren Systems. Wir erkennen dann, dass der einzige Sinn des Lebens im Erreichen dieser eigenen Erfüllung liegt. Wenn wir dieser Bedeutung genügend Aufmerksamkeit schenken, fangen wir an, Lethargie und Unwissenheit aus unserem Leben zu verbannen. Damit beenden wir unsere hypnotische Fixierung auf die Vergnügungen der Welt. Mit der Kraft unserer inneren Sehnsucht wachsen wir in etwas hinein, das wir nicht einmal benennen können. Dieses Hineinwachsen stärkt unsere Bereitschaft jeden Widerstand gegen das, was gerade ist, aufzugeben. Jeder Augenblick wird so zu einem goldenen Geschenk des Lebens und einer erfüllenden Erfahrung. Erfüllung wird durch nichts anderes ausgelöst, als durch das Aufgeben jeglichen Widerstandes. Sowohl den Widerstand gegen die erlebte Welt mit ihren Dingen, Beziehungen und Situationen, als auch den Widerstand gegen die eigenen Gefühle, Wünsche, Gedanken und Glaubenssysteme. Das mag zunächst besorgniserregend klingen, doch Erfüllung ist nicht die Abkehr von der Welt. Keine Verurteilung dessen was ist, sondern das völlige Aufgehen in der Energie des jetzigen Augenblicks. Dabei spielt es keine Rolle ob das eine Meditation, ein Gebet, Autofahren, Essen oder Sex ist. Erfüllung ist die unabwendbare Erfahrung, dass du der Schöpfer deines Lebens bist. Um zur Erfüllung zu kommen, brauchst du nicht einmal Jahre oder Monate zu warten. Sie tritt in dem Maße ein, wie du im Augenblick, in die Tiefe deines Wesens eintauchen kannst und akzeptierst, was du vorfindest – und es dann loslässt.


Wer bist du und welche Fähigkeiten hast du?


•Warum bist du auf dieser Erde?

•Gibt es einen Grund für dein Leben?

•Gibt es einen Grund, warum alle anderen auf dieser Erde leben?

•Glaubst du, die Welt mit dir darin, ist nur ein kosmischer Zufall?

•Wer bist du wirklich?



Diese Fragen sind nicht einfach zu beantworten und vielleicht hast du sie dir auch noch nie gestellt. Doch sie sind wichtig. Auch wenn du im Moment vielleicht noch nicht einsiehst, warum du dich damit beschäftigen solltest. Auf jeden Fall spielt es keine Rolle, was du in diesem Leben willst. Gleichgültig welches Drama du hier aufführen, welches Ziel du erreichen willst: Du wirst sehr praktische Antworten auf diese Fragen haben müssen, wenn du Erfüllung in deinem Leben erfahren willst. Du wirst herausgefordert sein, deinen Antworten gemäß zu leben, damit du Erfüllung erfahren kannst. Ohne Antworten auf diese Fragen zu kennen, bist du in dieser Welt der Oberflächen verloren. Und da du dieses Buch liest, nehme ich an, dass du bereits lange hier herumirrst. Du hast die Antworten bisher in der sichtbaren Welt gesucht, der physikalischen Welt, der Oberflächenwelt und du hast sie nirgends gefunden. Nichts, kein Hinweis, keine Karte, kein Plan, der dich aus dem Herumirren befreien konnte.

Der Grund dafür ist ganz einfach: Es gibt keinen Hinweis, keinen Plan, keine Karte in der Oberflächenwelt, die du für die einzig wahre Welt hältst. Die Antworten auf die Fragen liegen viel tiefer. Sie befinden sich außerhalb der physikalischen Welt, innerhalb der Dinge, von denen du nur Oberflächen wahrnimmst, im Geheimen und Versteckten. Die vielen Methoden, Techniken und Seminare, die du in der Welt finden kannst, führen dich nicht zu den nötigen Antworten, sonst hättest du sie sicher schon gefunden. Diese Lehren des Offensichtlichen, des Logischen, des Verständlichen sind dazu gedacht, dich an der Nase herum zu führen und dich tiefer in das System zu verstricken, damit du eben nicht auf die Idee kommst, woanders als in der physischen Welt nach den Antworten zu suchen. Kürzt du die Lehren, die du erfahren hast, auf ihre grundsätzliche Aussage zusammen, dann sagen sie im Grunde alle dasselbe:

„Du erschaffst deine eigene Realität! Deine Gedanken, Gefühle, Erwartungen und Vorstellungen erzeugen alles was du erlebst! Das Innere erschafft und beeinflusst das Äußere.“

Und Ja, das stimmt!

Ich werde dir nichts anderes sagen, aber wenn du jetzt glaubst, du könntest durch die Techniken, die Methoden, die guten Ratschläge und Lehren, den traditionellen Weisheiten oder wissenschaftlichen Erkenntnissen gemäß, zu den Antworten kommen, dann wirst du eine herbe Enttäuschung erleben. Alle Techniken, Methoden, Affirmationen, Hypnose, NLP, Meditation und Gebet leiten dich nicht zu den richtigen Antworten, sondern füttern dich mit neuen Ungereimtheiten. Neuen Fragen, die sich aus den vorherigen ergeben, sodass du letztendlich in einem unendlichen Gewirr von Fragen und möglichen Antworten feststeckst und die Suche aufgibst.

Das ist keine böse Absicht dieser Methoden, Techniken und Lehren, sondern eine Folge ihrer Unwissenheit. Eine Unwissenheit, die sich daraus ergeben hat, dass sie traditionell und historisch gewachsen sind und niemals in Frage gestellt wurden. So konnten sich die falschen Annahmen in ihren Systemen verstecken und dafür sorgen, dass sie niemals die richtigen Antworten liefern können. Natürlich hat die eine oder andere Technik auch schon zur Erfüllung geführt, doch deine Fähigkeit dauerhafte Erfüllung zu erleben, hat sie dir nicht geben können.

Wenn wir wirklich und mit tiefer Absicht der Frage "Wer bin ich" folgen und keine logische Verzweigung auslassen oder übergehen, dann werden wir eine Antwort finden. Dann wird sich die Frage nach dem: „Was ist diese Welt“ ebenso auflösen, wie die Zweifel an sich selbst und der Natur der Welt. Dieser Weg ist nicht leicht zu gehen und vielleicht verlangt er auch viel Geduld, aber mit Sicherheit beendet er die Suche. Vielleicht ist der Weg einfacher zu gehen, wenn du dich auf folgende Gedanken konzentrierst und sie wie eine "tibetische Gebetstrommel" immer wiederholst:

Die "Welt" und das ganze "Universum" ist ein Spiegelbild dessen, was in mir bewusst ist. Diese Welt besteht aus allem, was ich wahrnehme, erfahre, glaube und bereit bin anzuerkennen. Ich erlebe in der Welt das, was ich über mich weiß, aber ich bin mehr als das. Ich bin Geist in Interaktion mit sich selbst. Darüber lerne ich mich selbst kennen und mein bewusstes Sein erweitert sich. Mit jedem Gedanken, mit jeder Erfahrung, mit jedem Gefühl. Dadurch entsteht das Bewusstsein, das ich habe. Innerhalb meiner so bewusst gewordenen Existenz habe ich Ordnung durch die Idee des Raumes und der Zeit geschaffen und bin nun dabei diese Ordnung zu erweitern.

Wenn ich also eine Welt wahrnehme, die lieblos und ohne Mitgefühl ist, vollgestopft mit Dogmen und Verführungen, bevölkert von Dummheit, Gaffern und Gierigen, Hinterlist und Aggressionen, durchtränkt von Verantwortungslosigkeit, Stolz und Hochmut, dann muss ich mir sagen: Geist, du schaust in DEINEN Spiegel. Willst du so sein?

Alles andere ergibt sich dann ganz von allein.

Der Weg, der aus diesem Dilemma herausführt sind die Fragen „Wer bin ich?“ und "Woher weiß ich das?". Indem man aufhört die Objekte seiner Wahrnehmung als etwas anzusehen, was getrennt von einem existiert und die Welt als eine materiell/geistige Repräsentation des eigenen Seins ansieht, kann man alles in sich entwickeln und verändern. Sobald es erreicht ist, erscheint es sofort in der Welt. Je subtiler die Veränderungen sind, desto mehr Achtsamkeit im Alltag ist dafür erforderlich. So ist es mit allem, was du in deiner Welt erlebst. Jede Krankheit, jede Droge, jeder Gedanke, jeder andere Mensch, jede Situation, jeder "Schicksalsschlag", ist zuerst von dir selbst in deinem Bewusstsein kreiert und dadurch in deine Erleben gerufen worden. So wie du selbst deinen Körper in dein Erleben gerufen hast, mit dem du überhaupt erst in die Lage versetzt wirst, hier in der Welt zu erscheinen.

Indem du in dir kreierst, was du in der Welt erleben willst, veränderst du dein bewusstes Sein. Jedoch kreiert jede Wahrnehmung ebenfalls eine Realität. Vieles was du wahrnimmst und erfährst, scheint nicht unter deiner Kontrolle zu sein – aber du behauptest ja auch ein Unbewusstes zu haben – und das spiegelt sich genauso. Deine erlebte Realität ist immer das Abbild, der Spiegel, dessen was du bist. Was du in diesem Spiegel siehst ist abhängig von dem, was du entscheidest. Deshalb sei auf der Hut, Dinge zu bewerten. Sei vorsichtig, wenn du Angst hast und lausche auf deine Intuition. Mit diesem Wissen bist du in der Lage, deine Welt zu verändern, denn du weißt, dass du dein Leben immer und ohne Unterlass nach deinen Wünschen lebst. Und wenn du wirklich Hilfe benötigst, dann wird sie sich um dich herum manifestieren.

Das ist der Weg, der in eine menschliche Welt führt. Es ist nicht ganz so einfach, das vorhandene Bewusstsein zu hinterfragen und seine Glaubensstrukturen zu deaktivieren. Letztlich bedeutet es, jede bewusste Aktivität aufzugeben und sich als der Geist zu erkennen, der ist. Das jedoch ist nur möglich, wenn man es wirklich will. Jeder kann seine Absichten konzentrieren und so ein Loch in die Blase des bewussten Seins bohren. Wir tun das jede Nacht, wenn unser weltliches Bewusstsein wieder in dem einen Geist aufgeht. Wenn es also möglich ist, zu lernen und dadurch eine Welt zu verändern, dann ist es auch möglich das Gelernte so weit zu verändern, dass die eigene Welt den eigenen Werten entspricht und Frieden, Glück, Gesundheit und Erfolg erscheinen.

Die Methoden und Techniken der Oberflächenwelt

Wenn du die Methoden und Techniken der Oberflächenwelt anwendest, dann sprichst du mit dem Universum, das ein Teil deines Selbst ist. Es gehört genauso zu dir wie deine Hand, dein Fuß und dein Kopf.

Du sprichst mit dir selbst und fragst dich, ob du etwas erhalten kannst, etwas ändern, was dir nicht gefällt oder etwas aus der Welt schaffen kannst. Das funktioniert für einige Dinge, aber nicht für alle. Es funktioniert bei der einen oder anderen Person, aber nicht bei jeder. Glaubst du, dass es dafür keinen Grund gibt? Ich glaube wir lieben es, uns selbst an der Nase herum zu führen und uns vor uns selbst zum Narren zu machen. Wir sind Spaßvögel, die zu jeder Clownerie aufgelegt sind. Nur leider vergessen wir oft, dass es so ist und die Situation, die wir uns so zum Spaß erschaffen haben, schlägt sehr schnell in den Ernst des Lebens um. Wir verlieren uns in Ängsten und das macht die Sache nur noch schlimmer. Wir möchten so gerne an die Superkräfte eines Clark Kent glauben, an eine unbegrenzte Macht, an magische Dinge, dass wir das Offensichtliche einfach übersehen, die sich in unserem Leben immer wieder offenbaren.

Ich bin in meinem Leben durch Phasen gegangen, in denen sich alles in Windeseile erfüllt hat und ich habe fast alles erhalten, was ich mir wünschte. Dann gab es Phasen, da hat nichts funktioniert und all das Erhaltene verschwand nach und nach wieder aus meinem Leben. Wenn du deine persönliche Geschichte genau durchleuchtest, dann wirst du feststellen, dass du immer nur einen kleinen Prozentsatz von dem erhalten hast, was du wirklich wolltest und das waren auch meistens nicht die wichtigsten Dinge. Wenn du genau analysierst, dann waren das alles Dinge, die du bewusst haben wolltest. Dinge, die du dir nach intellektuellem Nachdenken oder aufgrund bestimmter Situationen in dein Leben gewünscht hast, so wie die Techniken es dich gelehrt hatten: Das, auf das du dich konzentrierst, wirst du erhalten! Doch sei ehrlich, wie viel von dem, worauf du dich tagtäglich konzentrierst, erhältst du wirklich? Du bekommst eine bunte Mischung von allem: das wovor du Angst hast, das was dich freut, was du erwartest und meistens das, was du nicht erwartet hast.

Was glaubst du woran das liegt?

Hast du dich jemals gefragt, wie es sein kann, dass eine Imagination, die nur vor deinem inneren Auge entsteht, etwas in der äußeren Welt hervorrufen kann? Hast du nie Zweifel daran gehabt, ob du mit deinen Gedanken nicht auch etwas hervorrufen kannst, dass du gar nicht willst? Sicherlich hattest du das und sicherlich war es dir unheimlich, wenn das Gewünschte plötzlich in dein Leben trat. Wie sollten auch Affirmationen oder Niedergeschriebenes die Macht haben deinen Alltag zu verändern. Du hast bemerkt, sie taten es, aber in einer unkontrollierten und in einer von dir weitgehend als zufällig erfahrenen Art und Weise.

Du hast dir das erklärt, indem du an die Macht des Unbewussten geglaubt hast, an die unendlichen Möglichkeiten, die sich jenseits deines bewussten Denkens befinden. Ich glaube diese Erklärung wurde erfunden, um dich davon abzuhalten, in deine wahre Macht zu kommen. Solange du nämlich nicht die Strukturen und Prinzipien kennst, mit denen die Nutzung der echten Macht möglich wird, solange wirst du dich mit den kleinen Wundern zufriedengeben und mit all deinen Kräften versuchen, die dir angebotenen Methoden anzuwenden. Und solange du die angebotenen Methoden nicht ausführst, wirst du niemals das Gefühl der Erfüllung haben!

Warum das so ist, sehen wir gleich. Ich möchte hier nur noch anmerken, dass hinter dem, wie du die Welt zur Zeit erlebst, keine Verschwörung steckt, die Übles im Sinn hat, sondern ein überaus elegantes und zuverlässiges System, dass du erschaffen hast, damit du deine gewünschten Erfahrungen machen kannst. Es ist ein komplexes und leistungsfähiges System, dessen Möglichkeiten weit über deine jetzt entwickelten Fähigkeiten zu begreifen hinausgehen. Du kannst dieses System benutzen und dazu bringen, sehr genau deine persönlichen Wünsche zu verwirklichen, doch dazu musst du zunächst noch einiges verstehen und verinnerlichen. Hast du dich noch niemals gefragt, warum Gedanken Gefühle erzeugen und Gefühle Gedanken hervorrufen können? Wieso können Gefühle die Dinge im Alltag beeinflussen und die Ereignisse Gefühle und Gedanken verändern?

Wieso führen manche Therapien, Methoden und Techniken zur gewünschten Erfüllung und andere wiederum nicht, oder wieso geht es bei mir und nicht bei dir? Wieso reagiert jeder Mensch anders auf gleiche oder ähnliche Situationen?

Es gab eine Zeit in meinem Leben, da wunderte ich mich über solche Fragen. Doch dabei habe ich es belassen. Es brach eine schlimme Zeit für mich an. Eine Zeit, in der ich so ziemlich alles aufgeben musste, was ich bis dahin erreicht hatte. Ich verlor Job und Familie und alles was ich anfing, schien für kurze Zeit erfolgreich zu sein, doch dann brach es nach einiger Zeit wieder in sich zusammen. Es erschein mir, als ob die ganze Welt verhext war. Alles was ich versuchte, versandete früher oder später wieder im Misserfolg. Meine Ersparnisse schwanden und ich wurde vom guten Willen meiner Freunde abhängig. Das war ein Schlag ins Gesicht meines intellektuellen Egos, das sicher wusste: Ich bin ein fähiger Mensch, ein guter Unternehmer und ein liebevoller Partner. Doch über dieses ganze positive Selbstbild schien das Universum zu lachen. Es trieb immer mehr Schwierigkeiten in mein Leben. Ich wurde so durcheinander und unsicher, dass ich fast die Lust am Leben verlor. Und als ich glaubte untergehen zu müssen, erschien eine Frage in mir:
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